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MITTEILUNGEN DES
WANDERBUNDS

Erscheinen zwanglos in der ZI
Alle für die Redaktion bestimmten
Sendungen sind zu richten an die
«Geschäftsstelle des Wanderbunds»,

Zürich 4, am Hallwylplatz

Zum Glück für das menschliche Wohlergehen
zollt der tätige Bauersmann der kristallwei-
ßen Schneedecke über seinen Feldern und
Wiesen nicht die gleiche Bewunderung wie
der ästhetisdh genießende Wandersmann.
Wenn's notwendig ist, so fährt er mit sei-

nem Jaucheschlitten eben hinaus und über-
schüttet die weißen Fluren mit einer schmut-
ziggrauen Flut. Unvoreingenommene Wan-
derer können aber auch den Spuren dieser
«Pschütti» im Landschaftsbild mit zugehalte-
ner Nase einen Reiz abgewinnen. — Auf-
nähme aus der Gegend von Bonstetten.

Là, des si//ons jawndtres rompent /a spmp/>o-
nie noire et &/anc/?e d« pacage. Le papsan a
/«mé son c/mmp. P/>oto prise dans /a région
de Ponsfetîen (ZnricÄJ.

Spuren im
Schnee

Holzfäller im Vordem Rheintal bei Truns
an der Arbeit. Das Bächlein ist noch zuge-
froren. An seiner Stelle gleiten gefällte
Holzstämme mit polterndem Getöse tal-
wärts. Auf dem Hügel redits steht die Wall-
fahrtskapelle St. Maria, im Hintergrund tau-
chen die Vorderberge des Tödimassivs auf.

/ci, de pro/ondes ornières se crensent dans /e
so/. Les &nc/>erons ont amené /es troncs a/»at-
t«s. P/ioto prise à 7Y«ns, dans /a t>a//ée d«
P/nn. Swr /a co//ine, à droite, /a cZ?ape//e de
5t-Afaria, /ie« de pè/erinage. d Parrière-p/an,
/e massi/ d« 7~œdi.
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